
 
 
 

MEDIENMITTEILUNG  Berlin, 25. September 2014 

 

Stadlers Blizzard für die Strassenbahnmärkte der GUS-Länder 

 

Die Stadler Rail Group hat auf der diesjährigen InnoTrans in Berlin eine ihrer jüngsten 

Innovationen vorgestellt: den Prototyp einer 100-Prozent-Niederflur-

Breitspurstrassenbahn namens Metelica. Die Strassenbahn Metelica (russisch 

Mетелица, was Schneesturm oder Blizzard bedeutet), wurde von Stadler Minsk, dem 

neu gegründeten weissrussischen Tochterunternehmen der Stadler Rail Group, 

entwickelt. Die Strassenbahn ist als Ein- und Zweirichtungsfahrzeug erhältlich und 

primär für den Betrieb in den GUS-Ländern gedacht. 

 

Die elegante dreiteilige 100-Prozent-Niederflurstrassenbahn bietet hervorragende 

Passagierkapazität und ist für Hochgeschwindigkeits-Pendlerstrecken auf Stadt- und 

Regionalbahnlinien geeignet. Das Einrichtungsfahrzeug bietet 70 Sitzplätze, das 

Zweirichtungsfahrzeug 60 Sitzplätze. Die Höchstgeschwindigkeit beider Versionen beträgt 75 

km/h. Der Innenraum ist hell und freundlich und kann an die individuellen Bedürfnisse der 

Kunden angepasst werden. Die Strassenbahn verfügt über ein visuelles und akustisches 

Kundeninformationssystem sowie Videoüberwachung. Das für den gesamten 

Temperaturbereich von -40 bis +40 Grad Celsius konzipierte Fahrzeug kommt mit den 

typisch extremen Witterungsbedingungen der Zielmärkte perfekt zurecht. Aus Gründen der 

Witterung ist die Strassenbahn auch mit einer modernen Klimaanlage sowie einer 

leistungsfähigen Heizung ausgestattet.  

 

Darüber hinaus verfügt die Strassenbahn über getrennte Bereiche für Rollstühle, Fahrräder 

oder Kinderwägen und erfüllt so die aktuellen Anforderungen und Grundsätze der 

Barrierefreiheit. Der Rollstuhlbereich ist zusätzlich mit einer Gurtoption und einer 

Fahrerwarnfunktion ausgestattet. Manuell klappbare Rampen erleichtern den Ein- und 

Ausstieg. 

 

Der Wagenkasten ist mit Paneelen aus leichtem und korrosionsbeständigem Aluminium 

verkleidet. Das steigert die Haltbarkeit und Wartungsfreundlichkeit des Fahrzeugs. Jeder der 

vier Antriebsmotoren ist mit einem separaten luftgekühlten IGBT-Umrichter ausgestattet. 

Optional ist ein Führerstand erhältlich, der die Sicherheitsanforderungen gemäss EN 15227 

erfüllt, sodass im Kollisionsfall Schäden minimiert werden. Die Drehgestelle sorgen nicht nur 



 
 
für Laufruhe, sondern schützen auf Schieneninfrastruktur von geringerer Qualität auch vor 

Entgleisungen. Die Metelica stellt für die Kunden eine optimale High-End-Lösung für 

Regionalstrecken mit hohem Verkehrsaufkommen dar und bietet Passagieren und Personal 

höchsten Komfort.  

 

Für Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Stadler Rail Group  

Tim Büchele, Generalsekretär 
Telefon G: ++41 (0) 71 / 626 31 57 
Telefon M: ++41 (0) 79 / 765 49 31 
pressestelle@stadlerrail.com 

 
Stadler Rail Group, der Systemanbieter von kundenspezifischen Lösungen im Schienenfahrzeugbau, umfasst 
Standorte in der Schweiz (Altenrhein, Bussnang, Winterthur und Biel), in Deutschland (Berlin-Pankow, Berlin-
Hohenschönhausen, Berlin-Reinickendorf und Velten), Polen, Ungarn, Tschechien, Italien, Österreich, 
Niederlanden, Weissrussland, Algerien und den USA. Gruppenweit werden rund 6’000 Mitarbeitende beschäftigt, 
davon 3’000 an den Schweizer Standorten. Die bekanntesten Fahrzeugfamilien der Stadler Rail Group sind der 
Gelenktriebwagen GTW (571 verkaufte Züge), der Regio Shuttle RS1 (497 verkaufte Züge), der FLIRT (1‘018 
verkaufte Züge) und der Doppelstocktriebzug KISS (190 verkaufte Züge) im Segment der Vollbahnen und die 
Variobahn (353 verkaufte Fahrzeuge) sowie der Tango (147 verkaufte Fahrzeuge) im Segment der 
Strassenbahnen. Das Segment des Stadtverkehrs wird durch die Metro ergänzt (2+34 verkaufte Fahrzeuge). Des 
Weiteren stellt Stadler Meterspurfahrzeuge, Reisezugwagen und Lokomotiven her und ist weltweit der führende 
Hersteller von Zahnradbahnfahrzeugen. 
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